
 

 

In islamischen Ländern gibt es viele 
Moscheen ohne Minarette, es gibt 

jedoch kein Minarett ohne Muezzin!!! 

 
Recep Tayyip Erdogan, heute türkischer Premierminister, 

sprach in seiner Zeit als Bürgermeister von Istanbul Klartext, 
als er mit den Worten des türkischen Dichters Gökalp 

proklamierte: „Die Demokratie ist nur der Zug, auf den wir auf-
steigen, bis wir am Ziel sind. Die Moscheen sind unsere 

Kasernen, die Minarette unsere Bajonette, die Kuppeln unsere 
Helme und die Gläubigen unsere Soldaten.“ 

 

Der libysche Führer Muammar al-Gaddafi sagte: „Wir haben 
50 Mio. Muslime in Europa. Es gibt Anzeichen dafür, dass 

Allah uns den Sieg in Europa gewähren wird – ohne 
Schwerter, ohne Schusswaffen, ohne Eroberungsfeldzug. Die 

50 Mio. Muslime werden Europa in ein paar Jahrzenten in 
einen muslimischen Kontinenten verwandeln.“ 

 

Gegen 
Graubündistan! 

 

 



In der Schweiz braucht es kein Minarett, denn… 
 

- Das Minarett wird im Koran nirgends erwähnt und ist 
für die freie Religionsausübung nicht von Bedeutung, 
schliesslich konnten die Muslime nun über Jahre ohne 
Minarett leben. 
 

- Das Minarett ist ein islamisches Machtsymbol, 
welches seit der kriegerischen Expansion des Islam 
benutzt wird, um islamisches Territorium zu 
deklarieren. Europa wird nicht mit Waffengewalt 
erobert, sondern demografisch unterwandert. 
Anscheinend fühlen sich die Muslime nun bereits 
stark genug, um Machtansprüche zu markieren. 

 
- In unseren Nachbarländern wird gegenwärtig über 

den Muezzinruf debattiert. Teilweise wurde dieser 
gerichtlich mit Erfolg erstritten. 

 
- Weshalb Gebetsvorrichtungen bauen, wenn diese 

angeblich nie gebraucht werden? 
 

- Der Muezzinruf unterstreicht das Machtsymbol: 1. 
Allah ist der Grösste (viermal), 2. Ich bezeuge, dass 
es keinen Gott gibt ausser Allah (zweimal), 3. Ich 
bezeuge, dass Mohammed der Gesandte Allahs ist 
(zweimal), 4. Kommt her zum Gebet! (zweimal), 5. 
Kommt her zum Erfolg (zweimal), 7. Es gibt keinen 
Gott ausser Allah. 
 

- Das Minarett steht auch für die Scharia, das 
islamische Rechtssystem. 

 
 

- Das Strafrecht der Scharia operiert mit Amputation, 
Steinigung, Erhängen, etc. 

 
- Im Familienrecht der Scharia werden Frauen auf allen 

Ebenen diskriminiert: Scheidungsrecht, Kindersorge-
recht, Erbrecht, Polygamie, etc. Besonders hervor-
zuheben ist das im Koran erwähnte Züchtigungsrecht, 
das dem Mann erlaubt, seine Frau(en) zu schlagen! 
(Sure 4,34) 

 
- Wir fürchten uns vor einer Islamisierung und dem 

Verlust unserer Werte, Traditionen und Institutionen, 
denn die Zahlen sprechen für sich! 

 
→ In der Schweiz lebten im Jahre 2007  310'000 
Muslime, 40'000 davon besitzen den Schweizer Pass. 
 
→ In den Niederlanden wird in weniger als 2 
Jahrzehnten eine Mehrheit der unter 18 Jährigen 
muslimischen Glaubens sein. 
 
→ In Belgien hatten im Jahr 2005  57% der Neu-
geborenen muslimische Eltern, der geläufigste Name 
ist Mohammed, gefolgt von Usama. 
 
→ In Frankreich waren 2007 bereits 25% aller Schüler 
muslimischen Glaubens. 
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